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Pädagogische
Natter.

Vereinigung des .Miveiz. Crziehungssteundes" und der .Mdagog. Monatsschrifl".

Organ des Vereins kaWl. ßetirer lind MutiNMier der Schlvetz

und des Wetzer. kattjot. Crzietlungsvereins.

Kinsiedeln, 12 Dezember 1903 : ßlo. S0 j 10. IaiirgaNA.
Redaktionskommission:

Die HH. Seminurdirektoren H. Baumgartner, Zug; F. Zl. Kunz, Hitzkirch. Luzern; Grüniger.
R-ckenbach, Schwyz^ Joseph Müller. Lehrer. Gotzau, Kt. St. Gallen, und Clemens Frei zum Storchen.
Eaisiedeln. — Einsendungen und Inserate sind an letzteren, als den C h e s - R e d a k t o r,

zu richten.

Kkonnemrnt:
Erscheint rvörtientiirtl einmal und kostet jährlich Mr Vereinsmitglieder « Fr.,

für Lehramtskandidaten S Fr., für NichtMitglieder 5 Fr. Bestellungen bei den Verlegern:
Eberle ck Rickenbach, V-rlagShandlung, Einsiedèln.

Die Bildung des Charakters.
(Von Sekundarlehrer Köpfli in Baar.)

Als ich vcr einigen Jahren im stillen Lehrerseminar St. Michael
die Methodik studieren mußte, prägte ich mir bei der Abhandlurg über

den Charakter besonders folgenden Satz ein:

,.Der Erzieher sei selbst ein Mann von Charakter."

Diese Forderung bildet den Grundgedanken dieser Arbeit.

Ich will also meinen werten Kollegen keine Ratschläge geben, wie

sie den Ctarakter des Schülers zu bilden haben, sondern mein Zweck

ist, für Ausbildung des eigenen Charakters einige Winke zu gebrn.

Im heutigen geistigen und materiellen Leben macht sich ein cha-

rakteristischer Zug bemerkbar, nämlich derjenige des Hastens und Jagens
nach dem irdischen Glück. Jedermann will schnell möglichst viel ver-
dienen. Statt langer Lehrzeit sollen ein paar Tage oder einige Vor-
träge das nötige Wissen vermitteln. Das Angenehme wird mit dem

Nützlichen nicht mehr verbunden, sondern soll es ersetzen.
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